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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

SG-SandhofTV Waldh : TTV Weinheim-West III 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei SG-SandhofTV Waldh – 9:1 Heimerfolg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg SG-SandhofTV
Waldh im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar gegen den TTV Weinheim-West III
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 9:
1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Reichelt /
Reichelt und Lautensack / Müller entschieden, das Reichelt / Reichelt letztendlich gewannen. Keinen
Punkt beisteuern konnten Goller / Rittmann im Match gegen Pascher / Reisig, das 0:3 verloren ging.
Krizak / Toth hatten im Doppel gegen Hafke / Ligeika am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten
somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Alexander Goller und Ernst Reisig, das Alexander
Goller letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Zwischenzeitlich musste Christian
Krizak zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Elias Pascher aber trotzdem sicher
in vier Sätzen ein. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Hans-Peter Rittmann gewann gegen Benedikt Müller mit 3:2. Eher wenig Gegenwehr bekam
Robin Reichelt bei seinem Sieg in drei Sätzen von Sascha Lautensack. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte nachfolgend Marco Toth beim 11:8, 11:3,
11:8 gegen Mathias Ligeika. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg von Gerhard Reichelt gegen
Marco Hafke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 8:1. Alexander Goller überzeugte im Einzel gegen Elias Pascher, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist SG-SandhofTV Waldh nun ein Punktekonto von 20:2 Punkten auf,
während der TTV Weinheim-West III vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen den LSV
Ladenburg II ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-SandhofTV Waldh
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.02.2023 gegen die DJK Käfertal/Vogelst. III.

 Statistik:
 SG-SandhofTV Waldh

Doppel: Reichelt / Reichelt 1:0, Goller / Rittmann 0:1, Krizak / Toth 1:0 
Einzel: A. Goller 2:0, C. Krizak 1:0, H. Rittmann 1:0, R. Reichelt 1:0, M. Toth 1:0, G. Reichelt 1:0 

 TTV Weinheim-West III
Doppel: Pascher / Reisig 1:0, Lautensack / Müller 0:1, Hafke / Ligeika 0:1 
Einzel: E. Pascher 0:2, E. Reisig 0:1, S. Lautensack 0:1, B. Müller 0:1, M. Hafke 0:1, M. Ligeika 0:1
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